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Halleſche Neueſte Nachrichten
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Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 5e

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſAmmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruc und BGerlag von W Kutſchbach in Halle a e
Telephon Nr 812

ZZGiebichenuſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreſſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg OQuerfurt Weißſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

Korea
Halle 6 Juli

Vor einigen Wochen brachten wir die Mittheilung daß auf der
nordöſtlich von China belegenen Halbinſel Korea ein Aufſtand
ausgebrochen und der König eilends nach Japan geflüchtet ſei
Seitdem hat man verhältnißmäßig wenig von den Vorgängen auf
der oſtaſiatiſchen Halbinſel gehört bis die letzten Tage wieder
Nachrichten gebracht haben die unter Umſtänden geeignet ſein
könnten ein lebhafteres Jntereſſe in Auſpruch zu nehmen

Es kann ſoweit die vorliegenden Nachrichten dies erkennen
laſſen ſehr leicht zu einem Kriege zwiſchen China und
Japan kommen und ein ſolcher Krieg kann möglicher Weiſe
Folgen haben welche die europäiſche Diplomatie mindeſtens ebenſo
ſehr in Anſpruch zu nehmen geeignet iſt wie die aſiatiſche

Zunächſt halte man ſich gegenwärtig daß China eine Schutz
herrſchaft über Koreg ausübt während Japan das Recht beſitzt
jederzeit zum Schutze ſeiner Angehörigen Truppen dort zu landen
Fernerhin grenzt Rußland im Südoſten an Korea und iſt
ſchon längſt von dem Wunſche beſeelt im Stillen Ocean einen eis
freien Hafen zu beſitzen

Der Staatsſekretär der Vereinigten Staaten Gresham
der von dem flüchtigen König von Korea um Schutz an

egangen worden war hat ſich angeblich unlängſt bereit er
lärt als Vermittler zwiſchen Japan und Koreg aufzutreten

Die Vermittlung ſcheint indeß nicht von Erfolg geweſen zu
ſein denn Japan ließ alsbald Koreg militäriſch beſetzen und auch
China ließ Truppen dorthin abgehen Wie ſtark die Truppen
macht welche die beiden Staaten entſandt haben iſt läßt ſich
ſchwer angeben da die Nachrichten aus Oſtaſien im Allgemeinen

rn fließen Man ſchätzt die Zahl der Truppèn welche Japan
berhanpt auf die Beine bringen kann auf 250 000 Mann

Jn dieſem Stadium der Dinge wo ein Zuſammenſtoß jeden
Augenblick zu gewärtigen ſtand thaten nun Japan ſowohl wie
China einen Schritt der vielleicht der ungeeignetſte war den ſie
überhaupt thun konnten Sie riefen die Vermittlung Ruß
lands an alſo derjenigen Macht welche gerade das größte
Intereſſe daran hat daß es in Korea ſo bunt als möglich durch
einander geht um alsdann ſelbſt die Halbinſel zu beſetzen ſo
auf einige Jahre hinaus

Rußland ließ ſich ſelbſtverſtändlich nicht zwei Mal bitten und
ab die Erklärung ab es werde eine Okkupation und
nnexion Korea s durch Japan nicht zulaſſen und es richtete

an beide Staaten die dringende Auffordernng ihre Truppen
unverzüglich aus Korea zurück zu ziehen und alsdann eine
gütliche Beilegung des Streites anzubahnen Nun ſoll China
zwar nicht abgeneigt ſein einer gütlichen Beilegung der Sache
näher zu treten aber doch ſtark damit umgehen Koreg als
chineſiſche Provinz zu erklären falls Japan bei ſeinen Anſprüchen
verharre

So iſt der augenblickliche Stand der Sache Rußland wird
jedenfalls zur rechten Zeit zur Stelle ſein denn es ſucht in Aſien
ſoweit vorzudringen wie nur irgend möglich um ſchließlich wo

Es ſoll denn anch die

Forderung der Abtretung eines koreaniſchen Hafens
bereits poſitiv erhoben haben

England das Rußland in Aſien immer näher an ſich heran
kommen ſieht hat natürlich auch ein Jntereſſe an der Sache Jn
der geſtrigen Sitzung des Unterhanſes gab der Unterſtaatsſekretär
des Auswärtigen Grey auf eine an ihn gerichtete Anfrage die
Erklärung ab die britiſche Regierung habe an die Regierungen
von China und Japan im Jntereſſe des Friedens eine Koreg
betreffende Mittheilung gelangen laſſen und es werde alles Thun
liche aufgeboten werden um eine freundſchaftliche Löſung herbei
zuführen

Politiſche LAeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Juli Hofnachrichten Aus Stavanger
liegt von heute folgende Meldung vor Kaiſer Wilhelm unter
nahm geſtern Vormittag um 10 Uhr trotz des trüben Wetters einen
Ausflug nach dem Lyſefjord Kurz nach 4 Uhr Nachmittags traten
der Kaiſer und die Kaiſerin an Bord der Yacht Hohenzollern
die Weiterreiſe von Stavanger an

Jn dem Befinden des Kultusminiſters Dr
Boſſe iſt ſo meldet die Poſt eine Beſſerung eingetreten
Deshalb gilt es noch keineswegs als ſicher daß er es ſich werde
verſagen müſſen an den Univerſitäts Jubiläen in Königsberg und
Se a S theilzunehmen Sein Leiden beſteht in einer acnten

allenſteinkolik Jm Auguſt gedenkt der Kultusminiſter nach
Karlsbad zu gehen

Der Reichstaghabgeordnete für Metz Dr Hags
hat gutem Vernehmen nach ſein Reichstagsmandat niedergelegt
vermuthlich in Folge der Preßauslaſſungen über die Unterbringung
ſeines Sohnes in St Cyr

Zum Fall v Kotze bleibt die Krenuzz in einer
Polemik gegen die Kölniſche dabei der Genannte habe im
eigenen Jntereſſe ſeine Jnhaftirung beantragt Jſt
das wahr ſo fährt das konſervative Blatt fort muß für die
Frage der Aufrechterhaltung der Haft allerdings das Jntereſſe des
Angeklagten erheblich mit in Frage kommen Nachſchrift
v Kotze iſt heute Abend 7 Uhr aus der Haft entlaſſen
worden Den letzten Anſtoß zu ſeiner Entlaſſung hat der hand
ſchriftliche Vergleich ergeben welcher nicht den geringſten
Anlaß zu der Autorſchaft Kotze s erbrachte Der Haus
miniſter v Wedell empfing den Freigelaſſenen vor dem Haft
lokal Letzterer begab ſich alsbald zu ſeiner Familie nach
Friedrichsfelde Sobald man zu überſehen in der Lage war daß
die Nachrichten der Berliner Klatſchblätter auf Nichts berechnet
waren als auf Senſationsmacherei und die erſten authentiſchen
Nachrichten eintrafen iſt es uns keinen Augenblick zweifelhaft ge
weſen daß v Kotze weder geiſtesgeſtört noch ſchuldig ſei und wir
haben dieſer Anſchauung auch bereits mehrfach Ausdruck verliehen
Wahrſcheinlich hat ſich eine Hofintrigue ſchlimmſter Sorte abgeſpielt
und man darf auf die Enthüllungen die ein Berliner Blatt in
Ausſicht ſtellt welches anſcheinend Beziehungen zu v Kotze s
Freunden hat ſehr geſpannt ſein Vielleicht kommen da recht
nette Geſchichten an den Tag Die Red

Betreffs der beiden begnadigten franzöſiſchen
Offiziere ſtellen jetzt auch die Glatzer Ztg ſowie das

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
e a

Berl Tagebl irgend welche Ovationen Seitens des Glatzer
Publikums beſtimmt in Abrede

Ueber Unhöflichkeit ruſſiſcher Offiziere gegen
über einem preußiſchen Major und einem preußiſchen General
brachte geſtern die Kreuzz einen längeren v D unterzeichneten
Artikel wonach am 23 Juni d J auf dem Bahnhof Jarotſchin
mehrere uniformirte ruſſiſche Offiziere einen auf dem Bahnhofe
ſtehenden uniformirten preußiſchen Major nicht gegrüßt hätten
ebenſo wenig kurz darauf einen preußiſchen General der aus dem
Zuse geſtiegen und von dem erwähnten Major begrüßt worden war

er Artikel knüpfte dann noch an den ruſſiſchen Handelsvertrag an
und ſchloß Aber der Himmel iſt hoch und Bismarck iſt weit
Darauf antwortet nun heute die Norddeutſche jedenfalls im
Auftrage des Auswärtigen Amts Wir ſind nicht berechtigt dieſe
Mittheilung für unglanbwürdig oder gefärbt zu halten wennſchon
der Einſender durch ſein eigenes Verhalten Skepſis hervorruft Er
hegt nämlich erſichtlich ſelbſt ſo wenig Zutrauen zu der ſelbſt
ſtändigen Schwimmkraft ſeiner ſenſationellen Notiz daß er ſie durch
einen gewaltſam augefügten Ansfall auf den ruſſiſchen Handels
vertrag für die Redaktion der Kreuzzeitnng erſt agcceptabler
machen zu müſſen glaubt Auf dieſe allgemein politiſchen Sentiments
einzugehen iſt zur Zeit zwecklos man würde ihnen erſt Aufmerk
ſamkeit ſchuldig zu ſein glauben wenn ſich Beobachtungen der
geſchilderten Art hänfen ſollten und ſo eine Berechtigung
eutſteht wirklich von ſymptomatiſchen Erſcheinungen zu
ſprechen Jm Uebrigen mag der Gewährèmann der Kreuzzeitung
über den Werth des genannten Handelsvertrages einerſeits für
Rußtzland anderſeits für Deutſchland verſchiedener Meinung mit
uns fein Er ſollte aber ein Gefühl dafür haben daß es in
Niemandes Macht gegeben iſt das preußiſche Offizierkorps in der
Aufgabe ſeine perſönliche Würde wahrzunehmen einem anderen
Lande gegenüber wie 1 10 zu ſtellen und vergriffene Rede
wendungen auf dieſem Gebiete unterlaſſen

Bezüglich der Projekte über Abwehrmaßregeln
gegen die Anarchiſten liegt heute eine Meldung vor von
welcher man wohl annehmen darf daß ſie die Anſchauungen
unſerer leitenden Regierungskreiſe wiederſpiegelt Sie findet ſich
in der Norddeutſchen Allgem und drückt die Anſicht aus ein
unbedingt ſicheres Radikalmittel die Geſellſchaft von der
anarchiſtiſchen Mordſeuche zu befreien gebe es nicht Das Blatt
erörtert hierauf die jetzt zur Unterdrückung des Anarchismus ge
machten Vorſchläge und ſagt was die angeregte Beſtrafung durch
Deportation betreffe ſo ſei zunächſt feſtzuſtellen daß es keine
Jnſel auf Erden gebe die ſo iſolirt liege daß die Deportirten
nicht von ihr entfliehen könntzn Eine ſchwierigere Frage ſei
wer deportirt werden ſolle diejenigen welche durch die That
oder die welche durch das Wort ſich als Anarchiſten erwieſen
hätten Auch hierauf findet das Blatt keine befriedigende
Antwort Wenn man jetzt das Mittel habe den beſonders ge
fährlichen Anarchiſten den Kopf vor die Füße zu legen ſo ſei das
ausreichend Jnternationale Maßregeln hätten nur dann Werth
wenn in allen Ländern gleiche wären

Braunſchweig 5 Juli Der Brauereibohykott dürfte
ſeinem Ende nahe ſein denn die Branereiarbeiter haben in einer
dieſer Tage abgehaltenen Verſammlung durch Stimmenzettelabgabe
mit 58 gegen 9 Stimmen beſchloſſen daß die ſ Z in der Odeon
Verſammlung gewählte Kommiſſion mit den Brauereibeſitzern inmöglich bis nach Jndien zu gelangen
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Warum hatte Margarethe ſich ſo plötzAus zwei Welten

Roman von J v Roſſi
Fortſetzun

Weder Margarethe noch Waldemar verloren den Glauben
an einander obwohl beide ſcharfblickend genug waren zu er
kennen daß ſie Geheimniſſe vor einander hatten deren Ent
hüllung ſie ſcheuten

So jung ſie war hatte Margarethe ſchon ſeit Jahren
geglaubt mit der Welt für immer abgeſchloſſen jede Hoffnung
in ihrem Herzen ausgerottet und ergebungsvoll ihr Schick
ſal auf ſich genommen zu haben als Waldemar in ihren
Lebenskreis trat

Mit einem Schlage hatte ſich alles geändert
Heiße Sehnſucht wieder wie Andere ſein ſich frei und

unbekümmert unter den Menſchen bewegen zu dürfen erfüllte
ihr Herz

Wenn Waldemar von der Heimath ſprach von ſeiner
Rückkehr in die altgewohnten Verhältniſſe von der Noth
wendigkeit ſich zu einer beſtimmten Zeit dort einzufinden
hörte ſie ihm mit den widerſtreitendſten Gefühlen zu Sie
hätte ihm zurufen mögen er ſolle bleiben nicht von ihr
gehen denn ohne ihn würde ſie in ewige Nacht und Todes
grauen verſinken Aber ihn halten ihn feſſeln ſeine Kiebe
gewinnen zu wollen wäre Sünde geweſen Jhm anzugehören
wäre ihr dennoch in alle Ewigkeit verſagt

Und wieder beruhigte ſie ſich wieder drängte ſie jede
andere Erwägung weit von ſich dem Augenblick ſein Recht
zu gönnen Jhr Mund lächelte ihre Augen ſtrahlten wiedern Waldemar lauſchte ihrer tiefen weichen Stimme

die wie berauſchende Muſik ſein Ohr berührte ſein trunkenerBlick ruhte bewundernd auf ihren ſchönen Zügen und ehe a
es bedacht hatte er ihr alles geſagt was ine Seele bis

59 Nachdruck verboten

in die tiefſte Tiefe aufwühlte was ſein Herz durchglühte
gab es kein Geheimniß mehr das er ihr verſchwieg

Und Margarethe von den eigenen Gefühlen beſiegt hatte
ihm wonnedurchſchauert zugehört Eine ſelige Stimmung
wie ſie dieſelbe nie gekannt ergriff ſie der nachdenkliche oft
düſtere Ernſt in den ſie allzufrühe ſchmerzliche Erfahrungen
gezwängt hatten fiel von ihr ab wie ein beengendes Ge
wand das ſo lange zurückgedrängte Verlangen nach Glück
nach Liebe nach vollkräftigem Genuß des Daſeins brach
feſſellos hervor Jhr ganzes Weſen ſchien ſich auflöſen zu
wollen in überwallender Leidenſchaft als ſie ſich in ſeine
ihr entgegengebreiteten Arme warf

Eine Seligkeit von der ſie nie eine Ahnung gehabt er
füllte ihre Bruſt Jn ihrer Liebe glaubte ſie einen Talis
man gewonnen zu haben der ſie unverletzt durch das Ge
tümmel des Erdenlebens führen würde

Thränen rollten über ihre Wangen ſie weinte leiſe aber
immer heftigerWas t Dir Geliebte fragte Waldemar beſorgt
Fürchteſt Du daß Dein Großpapa ſeine Einwilligung zu

unſerem Bunde verſagen daß er nicht gern mit uns in die
Heimath zurückkehren werde

Nein nein das nicht ſchluchzte Margarethe aus ſeinen
Armen gleitend das nicht das nicht Ueberwältigt von
meiner Liebe zu Dir vergaß ich daß ich eine Ausgeſtoßene
bin daß es mir nimmer und nimmer geſtattet iſt an dem
Herzen eines edlen Mannes auszuruhen

Margarethe
Sie war ihm entſchlüpft und hinter den dichten Hecken

und Sträuchern verſchwunden
Die Empfindung die er hatte als er ſo plötzlich in dem

dunkelnden Garten allein ſtand war die eines Menſchen der
aus einem beglückenden Traum zur nnerfrenlichen Wirklich
keit erweckt wird

Was war das
lich aus ſeinen Armen geriſſen Was bedenteten ihre räthſel
haften Worte Barg ihr Leben wirklich ein Geheimniß
das ſie verurtheilte die Menſchen zu fliehen Eine Schuld
trübte ihre reine Stirn nicht davon war er überzeugt

Wie betänbt folgte er ihr in s Haus aber ſie war nir
gends zu entdecken

Jm Vorſaal begegnete ihm der Baron
Wo iſt Margarethe fragte der alte Herr gewöhnt

die jungen Leute ſtets beiſammen zu ſehen
Das gnädige Fräulein hat mich ſoeben verlaſſen er

widerte Waldemar dem Baron in das Wohnzimmer folgend
Noch zu erregt von dem eben Erlebten war er außer

Stande ein gleichgiltiges Geſpräch anzuknüpfen Feſt ent
ſchloſſen das geliebte Mädchen den Netzen zu entreißen die
es umſtrickt zu haben ſchienen wollte er unverweilt den
Kampf mit den dunklen Mächten beginnen von welchen die
Entſcheidung abhing

Ehe ich aus Jhrem Hauſe ſcheide Herr Baron in dem
ich eine ſo echt patriarchaliſche Gaſtfreundſchaft gefunden
habe aus dem ich Erinnerungen mitnehme die mir in alle
Ewigkeit theuer ſein werden möchte ich das Jncognito lüften
unter dem ich mir erlaubte mich Jhnen vorzuſtellen fing
er an

Nicht doch mein junger Freund unterbrach ihn der
alte Herr Wenn Sie Gründe hatten mir Jhren wahren
Namen zu verſchweigen trage ich kein Verlangen denſelben
kennen zu lernen Sie kamen in mein Haus nachdem Sie
ſich um mich und meine Enkelin ein unſchätzbares Verdienſt
erworben haben Jhren Charakter zu durchſchauen war nicht
ſchwer ſelbſt wenn man in Welt und Leben weniger erfahren
iſt als ich Daß Sie ein guter Menſch im beſten Sinne
des Wortes ſind war Jhnuen von der Stirn zu leſen

Jch danke Jhuen für Jhre gute Meiuung Herr Baron
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Verbindung treten ſoll um eine Einigung zwiſchen Erſteren und
den Branereiarbeitern zu erzielen

Eiſenach 5 Juli Die Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen iſt vorgeſtern Abend auf der Fahrt von Eiſenach
nach Liebenſtein wobei die Erbprinzeſſin ſelbſt kutſchirte infolge
Scheuens der Pferde aus dem Wagen geſchleudert worden ohne
erheblichen Schaden zu nehmen

München 5 Juli Die Polizeidirektion löſte den radikalen
Sozialiſtenklub Frei Wort auf Dem Bahyeriſchen
Courier zufolge verlangen gleich den Braugehilfen auch die
Brauſchäffler günſtigere Arbeitsbedingungen

Jtalien
Rom 5 Juli Nach einer Meldung des Popolo Romano

hat die Polizei ein Anarchiſtenkomplott entdeckt das Lega
beauftragt hatte den Miniſterpräſidenten Crispi zu tödten Die
Mutter Ceſario s übergab bei der Hausdurchſuchung den Be
hörden ſämmtliche Papiere ihres Sohnes mit Einſchluß der
Photographie und des letzten vom Februar d J datirten Briefes
deſſelben in welchem er Geld verlangt Die Mutter ſchickte ihm
80 Lire und gab ihm in dem beigelegten Schreiben wohlgemeinte
Rathſchläge Die Mutter erkundigte ſich weinend bei der Behörde
zu welcher Strafe ihr Sohn verurtheilt werden würde Die mit
Beſchlag belegten Papiere wurden den franzöſiſchen Behörden über
ſendet

Frankreich
Paris 5 Juli Jn dem heutigen Miniſterrath unter

zeichnete der Präſident Caſimir Perker aus Anlaß ſeiner Wahl
zum Präſidenten und aus Anlaß des Nationalfeſtes am 14 Juli
ein Dekret durch welches 374 wegen Theilnahme an Arbeiter
Ausſtänden Verurtheilte begnadigt werden Die
Deputirtenkammer wählte Burdeau mit 259 Stimmen zurn
Präſidenten Briſſon erhielt 157 Stimmen Jm weiteren
Verlaufe der Sitzung beantragte Pelletan den Erlaß einer
Amneſtie für wegen Strike und Preßvergehen Verurtheilte und
verkangte für ſeinen Antrag die Dringlichkeit welche abgelehnt
würde Widerſpruch auf der äußerſten Linken Der Sozialiſt
Vaillant begründete eine Jnuterpellation betreffend die
Maßregeln zur Verhinderung der im Mai an dem
Grabe der Föderirten von 1871 auf dem Pöre Lachaiſe
beabſichtigten Kundgebung Miniſterpräſident Dupuy vertheidigte
dieſe Maßnahmen und erklärte die Regierung würde eine Ver
herrlichung der Kommnne nicht dulden Das Land empfinde Ab
ſchen bei der Erinnerung an die Konmune Beifall Vaillant
brachte hierauf eine Tagesordnung ein in welcher die Regierung
anfgefordert wird Paris die Todten von 1871 ehren zu laſſen
Dieſe Tagesordnung wurde mit 470 gegen 65 Stimmen ab
gelehnt

Groſſbritanntken
London 5 Juli Bei der Berathung des Bnudgets des

Krieges erklärte im Unterhauſe der Finanzſekretär im Kriegs
miniſterinm Der Achtſtundentag für die Arbeiter in den
Arſenalen ſei erfolgreicher als erwartet worden ſei und habe
eine große Zeiterſparniß ergeben Die Arbeiter ſeien im Stande ge
weſen unter dem neuen Budget mehr Lohn zu verdienen als früher

NRußland
Petersburg 5 Juli Jn der Zeit vom 1 bis 3 Juli

erkrankten hier 21 und ſtarben 6 Perſonen an der Cholera

Amerika
Chieago 5 Juli Der vor einigen Tagen hierſelbſt aus

gebrochene Ansſtand der Eiſenbahn Angeſtellten hat eine ſehr be
denkliche Ausdehnung angenommen und ſich raſch über einen großen
Theil des Bundesgebietes ausgedehnt Der Handelsverkehr iſt in
Chicago vollſtändig lahmgelegt und in St Louis Minnegpolis
Denver und bis nach San Fraucisko hin ſchwer geſchädigt Die
Bewegung begann in den in einer Vorſtadt gelegenen Baunwerk
ſtätten der Pullmann Wagengeſellſchaft Den Ansſtändigen auf
dieſen Werken ſchloſſen ſich bald die Eiſenbahn Angeſtellten an
deren Gewerkverband beſchloß daß der Verkehr auf denjenigen
Bahnen wo Pullmannwagen lanfen alſo auf den meiſten Bahnen
des Bundesgebietes einzuſtellen ſei Gegenwärtig ſind zwei Drittel
der Union ohne jeden Eiſenbahnverkehr vom Golf von Mexiko
nach Chicago giebt es keine Verbindung mehr und Chicago iſt
thatſächlich vom Weſten abgeſchnitten Nach Oſten hin nimmt die
Bewegung mit jedem Tage zu und man befürchtet bereits daß ſie
ſich nach Newyork ansdehne daß mithin der Verkehr in der
ganzen Union aufhöre Nothzüge die von Jngenieuren geführt
werden laufen auf einigen Strecken Aber in vielen Gegenden
beſonders im Weſten werden die Züge von den Aufſtändiſchen
aufgehalten und zwar ebenſo wie vor einigen Wochen
durch die von Coxei angeführten Banden der Arbeitsloſen
Die Vereinigung der Direktoren der Eiſenbahngeſellſchaften hat
beſchloſſen heute zu verſuchen den Betrieb wieder aufzunehmen

Sie zu verdienen wird mein höchſter Ehrgeiz ſein Meinen
wahren Namen zu nennen würde ich unterlaſſen haben wenn
ich nicht von dem Wunſche beſeelt wäre Jhr Vertrauen in
jeder Weiſe zu gewinnen um anf dieſes geſtützt die Hand
Jhrer Enkelin von Jhnen erbitten zu dürfen

Wem gäbe ich ſie lieber mein junger Freund als
Jhnen Gern will ich Jhnen geſtehen daß ich ſeit Jhrem
Erſcheinen in meinem Hauſe die Hoffnung nährte in Jhnen
denjenigen gefunden zu haben dem ich unbeſorgt meiner
Margarethe Glück und Schutz anvertrauen dürfe Ein junger
Mann der zwangslos in der Welt umherſtreift von allen
verwandtſchaftlichen Banden frei iſt wie Sie den nichts an
die Heimath zu feſſeln ſchien wie Sie der dabei gut und
brav und edel iſt wie Sie war das Jdeal deſſen Erſcheinen
ich von der Zukunft erfleht hatte meines Lieblings Loos in
ſeine Hände zu legen Jn dieſem ſtillen Erdenwinkel nach
Prüfungen wie ſie meiner Enkelin beſchieden waren frage
ich nicht nach Rang und Stellung Vor materieller Sorge
iſt Margarethe bewahrt Jch bin ſehr reich und ſie iſt
meine einzige Erbin Meine einzige Tochter ihre Mutter
ſtarb als das Kind kaum zwei Jahre alt war und den
Vater verlor es wenig ſpäter So wurde ſie von mir er
zogen und ich betrachtete ſie als mein höchſtes Kleinod
Die äußeren Reize welche die Natur ihr verlieh ſind ihr
geringſter Vorzug Sie iſt von einer ſelbſtverleugnenden
Herzensgüte von einem Seelenadel wie er kaum eine zweite
Frau ziert Sie iſt von vornehmer Geburt ihre Familie
gehört zu den angeſehenſten ihrer Heimath und dennoch iſt
es für jeden Mann von Ehre ein Wagniß ſie zu heirathen

Herr Baron unterbrach ihn der junge Mann empört
Nicht daß auch nur ein Hauch von Schuld ſie träfe

nicht daß ſie den leiſeſten Fehler beging lächelte der Baron
ſchwermüthig und dennoch iſt es ſo wie ich Jhnen ſagte

So trägt Marzgarethen s ſchönes ſtolzes Hanpt eine

m e a

durch Erſetzung der Streikenden durch andere hier eingetroffene
Arbeiter Die Direktoren erklären ſie würden ſich auf keinerlei
Zugeſtändniſſe einlaſſen Gleichzeitig beſchloß die Regierung die
Aufreizer zum Streike wegen verbrecheriſcher Verſchwörnng gericht
lich zu verfolgen Vierzehn Eiſenbahnzüge mit Fahr
gäſten ſtnd in Bloomington aufgehalten worden Die Brücken
der Atlantic und Pacifte Bahn wurden bei Needles San
Bernardino von Volkshaufen verbrannt Auf Blue Jsland
wurden eiwa zwölf Eiſenbahnwaggons durch Brandſtifter
vernichtet Heute verkehrten einige Züge Die Beſtrebungen den
allgemeinen Ausſtand in Jndianopolis herbeizuführen mißlangen
4000 Ansſtändige befinden ſich im Beſitze der Bergwerke in der
Grafſchaft Gogebic 7 in Michigan es kam zu Zuſammenſtößen
bei denen mehrere Perſonen getödtet wurden Miliz iſt an Ort
und Stelle geſandt worden Man ſchätzt die Zahl der Ans
ſtändigen auf 80000

Kleine Chronik
Berlin 5 Juli Selbſtmwordverſuch Der Stadktkaſſen

rendant t n S aus Eberswalde hat geſtern Abend iu einem
hieſigen Gaſthof einen Selbſtmordverſuch gemacht Ueber die Motive
verweigerte er die Auskunft Die Unterſuchung in der
Charitée ergab daß ſich Lehmann zwei Kugeln in die rechte Kopfſeite
drei in die linke Bruſt gejagt hat Ob er mit dem Leben davon
kommen wird iſt fraglich Der Nationallib Correſp wird gemeldet
daß die auf Grund eines von Lehmann abgeſandten Brieſes vor
genommene Kafſenreviſion einen Fehlbetrag von 5000 k ergeben
habe Ob noch weitere Beträge fehlen hat ſich noch nicht feſtſtellen
laſſen

Kiel 5 Juli Colliſion von Schiffen Am Dienſtag
Nachmittag erfolgte bei Fehmarn eine unbedeutende Colliſton des
Panzerſchiffes Deutſchland mit dem Aviſo Wacht Das Ma
növergeſchwader fuhr wie die Kieler Zeitung meldet in halbſchräger
Linie wobei die Aviſos linke von den Panzerſchiffen dampften Beim
Einſchwenken traf das Panzerſchiff Deutſchland den Aviſo Wacht
vor dem Buge und knickte den Rammſteven des Aviſos der in Be
gleitung des Aviſo Pfeil nach Kiel dampfte wo die unerhebliche
Reparatur in 8 Tagen beendet ſein wird Das Panzerſchiff Deutſch
land wurde nicht beſchädigt

Königsberg 5 Juli Sechs Söhne bei der Garde hat
eine Beſitzerfamilie in Siemoken in Oſtpreußen Namens Ulrich Von
den ſechs Brüdern haben vier ſchon vor längerer Zeit eine zwölfjährige
Dienſtzeit bei dem Regiment der Gardes du Corps durchgemacht Der
fünfte Sohn dient ſeit zwei Jahren bei demſelben Regiment und der
ſechſte ſeit dem letzten Herbſte Der kleinſte der ſechs Geſchwiſter mißt
fünf Fuß zehn Zoll Der Kaiſer hat ſchon mehrfach Gelegenheit ge

Wie ſich nach den Verhältniſſen der Eltern dieſer Marsſöhne zu
erkundigen

Peſt 5 Juli Selbſtmord Der ſteckbrieflich verfolgte
Bankier Loevy wurde heule in Auwinkel erſchoſſen aufgefunden
Er hinterläßt in Ungarn nicht weniger als 400 Committenten für
welche er Börſengeſchäfte machte und deren Depots er mit ins Ver
derben zog Noch in der letzten Woche zahlte Loevh an 19 Provinz
clienten ca 200 000 Gulden aus bis vorgeſtern ſeine Mittel vollſtänd
erſchöpft waren

Jnnsbrnuck 5 Juli Elektriſches Licht in der Bauern
ſtube Die Gemeinde Pergine öſtlich von Trient hat mit ver
hältnißmäßig geringen Koſten ein vorzügliches Elektrizitätswerk er
richten laſſen Ueber 100 Pferdekräfte ſind bereits an Gewerbetreibende
abgegeben worden Die Gemeinde giebt nun auch fünfkerzige Glüh
lichter zum Preiſe von 2 fl 75 kr jährlich ab und beſorgt hierbei
zugleich die Einführung der Leitung in die Häuſer ine Anzahl
Bauern hat ſich infolge deſſen bereits gemeldet die Stuben elektriſch
beleuchten zu laſſen was ſchon im Herbſt erfolgen wird Die elek
triſche Beleuchtung koſtet ſie weniger als die mit Petroleum

London 5 Juli Feuersbrunſt Wie aus Yokohama
gemeldet wird äſcherte dort eine mächtige Feuersbrunſt 1100 Häuſer
ein Viele Perſonen ſind in dem Flammenmeer verbrannt
und erſtickt

Glasgow 5 Juli Unglück bei der Regatta Währendder heutigen internationalen Segelregatta u dem Cude an welcher

auch die amerikaniſche Pacht Vigilant und die Yacht des Prinzen
von Wales Britannia theilnahmen kollidirte Lord Dunraven s
Walküre mit der Yacht Satanita Die Walküre welche

von Lord Dunraven geſteuert wurde ſank binnen fünf Minuten Die
Bemannung wurde gerettet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 6 Juli
Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 7 Juli er Nachm 5 Uhr im Ehe
ſchließungszimmer

1 Petition des III kommunalen Wahlbezirks Vereins Verſchmelzung
der Straßenbahn und der Stadtbahn betreffend
Petition Kuhnt Kanalanſchlußgebühren betreffend
Petition Schramm Entſchädigungsanſprüche betreffend
Petition Schulze antheilige Erſtattung von Trottoirkoſten betr
Petition Höhn baupolizeiliche Verfügungen betreffend

r e

Märtyrerkrone rief der junge Mann begeiſtert ſo hat die
Majeſtät des Unglücks ſie verklärt

Sie haben die richtige Bezeichnung gewählt mein junger
Freund Wie eine Heilige nahm Margarethe ihr ſchweres
Geſchick auf das der Lohn ſelbſtloſer Güte war Hören
Sie ihre unſäglich traurige Geſchichte

Ehe Sie mich in dieſelbe einweihen möchte ich Jhnen
erklären daß ich meine Werbung unter allen Umſtänden auf
recht erhalte daß ich zunächſt verſuchen werde die Wolken
zu verſcheuchen die Margarethen s Horizont umdüſtern daß
ich aber es komme wie es wolle unentwegt zu ihr e
Fortan ſoll alles was uns betrifft gemeinſam ſein Jn
meiner Heimath bin ich als Graf Horaz von Waldberg be
kannt Noch minderjährig ſuchte ich mich der allzuſtrengen
Zucht meines braven Hofmeiſters durch eine abenteuerliche
Flucht zu entziehen um erſt an meinem vierundzwanzig
jährigen Geburtstag Heimzukehren

M e e eekeeaeeeekeeeeeece
Sitzung der Stadtyerordneten Verſammlung Montag den

9 Juli Auf der Tagesord ſtehen folgende Punkie für die
öffentliche ing 1 Enteignung verſchiedener Terrainſtreifen an
der Pfännerhöhe 2 Penſionirung von ſtädtiſchen Lehrern und Lehrerinnen3 Nachbewilligung für die Desinfektionsanſtalt 4 S illigung

ur Anſchaffung von Jlluminationskörpern 5 Vermiet einer
nung im Hauſe Blücherſtraße 7 6 Verpachtung von Hospital

wieſen 7 Petiſion des III kommunalen WahlbezirksVe Verſchmelzung der Straßenb nd de Stadtbahn 8 Petition
hut Kanalanſchlußgebühren betreffend 9 We ramm Ent

chädigungsanſprüche betreffend 10 Petition z antheillige Erattung von Trottoirkoſten egſendi 11 Petition Höhn baupolizeiliche
rfügungen betreffend b für die geſchloſſene ng 12 definitive

Anſtellung eines Polizei Sergeanten
Zur Jubelfeler der Univerſität Der Magiſtrat beabſichtigt

am Adend des 83 Auguſt des zweiten Hauptfeſttages anläßlich der
Anweſenheit des Prinzen Albrecht van Preußen welcher
bekanntlich den Kaiſer de dem Jubiläum unſerer Hochſchule vertritt

ei roßartige Jllumination des Marktplatzes u er daſelbſtbenb lichen öffentlichen Gebäude des Rathhauſes aage des
neuen Rathskellers des Fotpet An und Hau mannsthürme
u veranſtalten und hofft daß ſich die Bürgerſchaft ſeinem h
erartig anſchließt daß fich die gan e Stadt an n in

prächtigem Lichterglan h Zur Spalierbildung beim e
der ſich von der Univerſität über die Alte Promenade Poſiſtraße
Untere Leipzigerſtraße zur Marktkirche von dort durch Kleinſchmieden
Große Ulrichſtraße und Alte Promenade zur Univerſität zurückbewegt

die Halloren Kriegervereine und Jnnungen ihre Theilnahme
ereits zugeſfagt gitch die Titrnvereine dürften ſich anſchließen

Vakante Stellen für Militäranwärter im Beteiche
4 Armeekorps Geſucht werden in Erfurt beim Magiſtrat
ein Feldhüter ſofort 900 Mk und 60 Mk Kleidergeld nicht penſions
berechtigh in Falkenberg Bezirk Halle bei der Poſt ein Landbrief
träger zum 1 Oktober 710 Mk Civilverſorgungsſchein erforderlich
in Hötensleben beim Amtsvorſteher ein Amtsſchreiber zum 1 Sep
tember 1200 Mk nicht penſionsberechtigt in Roßlebden bei der
Poſt ein Landbriefträger zum 1 Oktober 710 Mk ilverſorgungs
ſchein erforderlich in Torgau bei der Poſt ein Poſtſchaffner zum
1 Oktober 1044 Mk Civilverſorgungsſchein erforderlich in Weißen
fels bei der Poſt ein Briefträger zum 1 Oktober 1044 Mk Civil
verſorgungsſchein erforderlich

Städtiſcher Schlacht und Viohhof Jm Monat Juni ſind
geſchlachtei worden die eingeklammerten Zahlen beziehen
die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 162 g 9 Ochſen oder Bullen
451 396 Kühe oder Färſen 1274 1465 Kälber 1093 1062 Scha
2612 2305 Schweine 1 Zicklein 58 64 Pferde und 1 Hund
Schlachtgebühren gingen dafür 12 389 11 927 Mk ein
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten leben
Thiere wurden 2088,90 2744,45 Mk an Gebühren erhoben Wiege
gebühren gingen ein für den Schlachthof 470,75 371,80 Mo für
den Viehhof 108,40 107,25 Mk an Futtergebühren für den
Schlachthof 117,14 190,12 Mk für den Viehhof 567,64 882,00 Mk
gu die un des von auswärts eingebrachten

leiſches wurden 245,85 363,65 Mk an Schauge r er
hoben Marktkarten wurden verkauft für 315 Rinder 70 Kälbet
199 Schafe und 1499 Schweine wofür 1152,20 935 70 znk an Ge
bühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen für Mieihe verkauften
Dünger u ſ w ſind 822,28 Mk zu verzeichnen Von
teten Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche Anord
nung vernichtet 2 Ochſen 7 Kühe 4 Kälber und 5 Schweine
Das Fett dieſer Thiere konnte durchweg zu techniſchen Zwecken ver
wendet werden Auf der Freibank wurden ferner unter Angabe des
Grundes der Beanſtandung als minderwerthig verkauft a in
rohem Zuſtande Ochſe 7 Kühe 8 Kälber 1 Schwein und
1 Hammel d in gekochtem Zuſtande 2 Ochſen 8 Kühe2 Vorderviertel einer Kuh 1 Färfe 2Kälber 21 Schweine und der

und Schmeer von 4 Schweinen Zum Hausgebrauch wurde 1
Schwein freigegeben nachdem es unter Aufſicht gar gekocht worden
war An einzelnen Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände
vernichtet werden 164 Lungen 85 Lebern 8 Herzen 4 Nieren 3 Eingeweide 7 Euter Köpfe und 101 e von Kindern 1 Kalbs
lieber 81 Lungen und 20 Lebern von Schafen 81 Lungen 47 Lebern
8 Herzen 2 Nieren 15 Eingeweide Kopf und 6 r Fleiſch von

7 kg Pferdefleiſch und I Hundefleiſch Der Sa
nitäts anſtalt wurden überwieſen 5 en 6 Kühe 4 Kälber und
1 Schwein Der Abdecker i wurden übergeben 1 Ochſe 2 Khühe
2 Kälber und 1 Schwein Zur Nothſchlachtung gelangten 1 Ochſe
1 Kuh und 2 Pferde Von dem von auswärts eingebrachten
Fleiſche wurden beanſtandet und vernichtet 1 Kuh wegen wäſſerigerBeſchaffenheit des Fleiſches 1 Kuh wegen Darm und Bauchfell
entzündung 3 Bullenlungen 8 Kuhlungen 3 2 Kuhherzen
1 Kuhniere 1 Kuheuter z Hinterviertel von einer Kuh 4 Rinder
Ca wegen Fäulniß 15 kg Kuhfleiſch 3 Lungen und 1 Leber von

weinen
Jm Wintergarten erntete das italieniſche Operu

Orcheſter welches worauf wir die Muſikfreunde unter unſeren
Leſern noch beſonders aufmerkſam machen heute Freitag Abend dort
zum dritten aber auch letzten Male concertirt auch geſtern für ſeine
wirklich vortrefflichen Leiſtungen lebhaften Beifall Jede eine
Nummer des mannigfaltigen anzweiſen wie getragene Muſik
aufweiſenden Programms auf dem von deutſchen Meiſtern Weber
Wagner und Liszt dann der Franzoſe Gounod endlich eine Reihe
italieniſcher Komponiſten unter ihnen auch der Leiter des Or ers
Cav Gialdino Gialdini vertreten waren konnte für ihre Wiedergabe
den Anſpruch auf die Werthbezeichnung muſterhaft erheben Wir
verſagen uns heute im Einzelnen dieſe Leiſtungen zu beſprechen welche
das erſchienene Publikum zu lebhaftem Beifall hinriſſen für den das

verhaftete ſtatt ihr Zeit zu laſſen ſpurlos zu verſchwinden
Wenn ich ein Weſen auf Erden verabſcheue iſt es die
Heuchlerin die ſich um des ſchnöden Mammons willen ſo
weit vergaß Für ſie giebt es keine Entſchuldigung keinen
mildernden Umſtand
9 Und wie Sie urtheilt Stadt und Land ſeufzte der

aron
Sollten Sie der Mörderin Jhre Sympathie ſchenken

ne Baron fragte Horaz im Tone ſchlecht verhehlter Ent
rüſtung

Der Mörderin gewiß nicht mein junger Freund
Aber wozu uns in dieſes Thema vertiefen Herr Baron

mag auch wie ich vermuthe jene Unglückliche zu Jhren Ver
wandten gehören rief Horaz n dem Gegen
ſtand zurückzukehren der ihn ausſchließlich erfüllte

Sie haben Recht lieber Graf Sie geſtanden mir
Jhre Liebe für meine Enkelin und ich erklärte Jhnen rück

Und der junge Graf erzählte dem geſpannt lauſchenden
Baron alle ſeine Abenteuer

Es ſtellte ſich heraus daß Baron Sternberg und der
Vater des jungen Grafen Regimentskameraden geweſen
waren

Die Geſchichte meiner armen Margarethe iſt weniger
heiter und jetzt da ich im Begriff bin ſie Jhnen vorzu
tragen verſagt mir beinahe der Muth Sie haben zweifel
los in der Heimath von jenem tragiſchen Ereigniß gehört
durch welches das Söhnchen des Baron s Aloys von Win
dorf ſeinen Tod fand

O gewiß Herr Baron Die Angelegenheit erregte zurZeit ſo ungeheures Aufſehen daß auch i mich für dieſelbe

intereſſirte und wie alle Welt jenes fluchwürdige h
verwünſchte das noch auf der e er Kindheit ſtehend
kaltblütig einen Mord beging Jch begreife noch heute nicht
weshalb die Behörde trotz der umlaufenden Gerüchte welche
ſich mit der Verbrecherin beſchäftigten nicht eingriff und

haltlos daß ich dieſe Liebe wie ein Gnadengeſchenk des
Himmels für Margarethe betrachtete Mit der Täuſchungs
fähigkeit die dem Alter oft noch meit mehr eigen iſt als
der Jugend lebte ich mich einen Augenblick in den n
ein daß eine Verbindung zwiſchen Jhnen und meiner Enkel
zu den Möglichkeiten gehöre Aus meinem rn
Traum erwacht muß ich Jhnen mit aller Beſtimmtheit er
klären daß ich Jhre Werbung auf das Entſchiedenſte zurück
zuweiſen gezwungen bin Sie werden von uns gehen in
eine andere Lebensſphäre zurückkehren und ehe wenige Mo
nate verſtrichen ſind r haben was Sie jetzt em
pfinden Meiner Enkelin iſt es verboten auf die Lockungender Liebe zu hören Das Schickſal hat ſie zur Eheloſigten

S und ſie hat ſich längſt mit ihrem Looſe vertraut
gemacht

Fortfetzung folgt
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wurde ſich in erweiſenJn etwas wurde die Wirkung des Concerts dadurch be

tigt daß es nicht im Saale dem gewieſenen Orte für ſolche
rcheſter Aufführungen ſondern im Garten ſiattfand wo
lei natürliche Geräuſche nicht t ſind überdies aber

r Wurch ine m n ſeſſſg üt rer cm lagendenen als erſte da n gen aurte

n Leute die kein Verſtändniß für Muſik haben leichter als
chießen zu laſſencertſaal es wagen ihrer Zunge die Zügel

d die welche wirklich der Muſik wegen ins Concert
en ſind
ine Ortsverbandsverſammlung der deutſchen Gewerk

vereine findet am nächſten Sonntag im Roſenthal ſtatt in welcher
r Levin einen Vortrag halten wird In derſelben ſoll ferner

gut gefaßt werden über ein abzuhaltendes Sommerfeſt und dann
ene Anträge zum nächſtjährigen Verbandstage vorberathen

Gäſte ſind in den Verſammlungen der Gewerkbereine ſtets
ommen

Ein Steäfling entſprungen Heute Morgen kurz nach 6 Uhr
eniſpraäng aus dem hieſigen Zuchthauſe der in einem Beainken Wohn
hauſe als Maurer beſchäftigte Sträfling Paul Richter aus Giebichen
83 Der Flüchtling verfolgt von mehreren Beamten nahm ſeinennach Giebichenſtein zu ſeiner am Schleifweg wohnenden Schweſter

den Beamten wurde er aber dort nicht vorgeflliden iſt alſo ent
i R hatte nur noch einige Monate von ſeiner mehrjährigenſralt abzumachen

s Neberfahren Der Geſchirrführer Thomas aus Döllnitz be
heute Morgen mit einem beladenen Wagen der dortigen

enbierbrauerei in der oberen Leipzierſtraße hierſelbſt als er beim
Anziehen des Schleifzeuges an dem Wagen ausglift und vor ein Vor

ad des Wagens gerieth welches ihm über beide Beine rollte Das
linke Bein namentlich wurde ſo erheblich verletzt daß der Verunglückte
mittelſt Droſchke nach der Klinik gebracht werden mußte

Grundſtücks Parzellirung Mit Bezug auf unſere Notiz in
154 daß das ausgedehnte Tee der Aktienbierbraueret

e der Wucherer und Deſſauerſtraſe ganz oder theilweiſe parzellirt
werden ſolle und daß ein Parzelltrungsprojekt ſeitens des Vorſtandes
der Geſellſchaft bei den ſtädtiſchen Behörden bereits eingereicht ſei
thellt uns die Geſellſchaft mit daß unſere Angaben der Thatſache nicht
entſprechen die Geſellſchaft habe nur für ſpäter einen Bebauungs
plan an das Stadtbauamt eingereicht

Diebſtahl Jn der Nacht vom 4 bis 5 d Mts iſt eine
Blechſcheibe von der Werkſtatt des Schloſſermeiſters Wilhelm

ſtraße gewaltſam losgeriſſen und das kleine Sperrzeug beſtehend
aus 20 25 Sperrhaken und 4 d Hauptſchlüſſeln aus der Werkſtatt
geſtohlen worden

Ans der Umgebung
Schkenditz 5 Juli Sängerfeſt Wie ſchon erwähnt findet

am nächſten Sonntag hier das Saaleſängerbundesfeſt in Verbindung
mit dem 50 jährigen Stiftungsfeſte des hieſigen Männer Geſangvereins
ſtatt Alle Vorbereitungen zum feſtlichen Empfang der Sänger ſind
getroffen

th Burgörner 5 Juli Vakanz Der hieſige Hauptlehrer
elbig tritt mit dem I Oktober er in den Ruheſtand nachdem er

7 Jahre im Lehramte thätig geweſen Vei der Königlichen Regierun
ſind ſehr zahlreiche Meldungen zu dieſer Stelle eingegangen doch iſt
eine endgültige Entſcheidung über den Nachfolger noch nicht getroffen

th Thondorf 5 Juli Pfarrſtellen Die hieſige unter dem
Patronate des Herrn Landraths Freiherrn von der Reck ſtehende
Pfarrſtelle iſt dem Pfarrer Dr Samtleben zu Ahlsdorf übertragen

worden an deſſen Stelle wurde der bisherige Pfarrverweſer Seifert
von Thondorf nach Ahlsdorf verſetzt

BVitterfeld 6 Juli Ertrunken Beim Baden in der
Mulde ertrank der Lehrer in Glaucha bei Düben Er wollte
vor Ableiſtung einer militäriſchen Uebung welche in dieſen Tagen ge
ſchehen ſollte noch ein Bad nehmen mußte jedoch obſchon des
Schwimmens kundig dabei ſeinen Tod finden Bei dem hohen

aſſerſtande der Mulde konnte er jedenfalls der Gewalt des Stromes
nicht Widerſtand leiſten

Standesamt Halle
Aufgeboten

5 Juli Der Sattler Richard Wolff und Emma Minnder Dachritzſtraße 14Der Präperator Georg Burkhard und Anna Wolff Albrechtſtraße 21

v R lgtraß 14 Kandidat des höheren Schulamks Dr philuguſt Blackert und Cecilig teetho Grünſtraße 29 ünd Luiſenſtraße 2

Der Pferdehändler Salomon Cohn und Anna Heineke Grünſtraße 32
Der Maſchinenformer Ernſt Becker und Karoline Kahle Halle a/S und
Gerbſtedt Der Maurex Albert Knorre und Marie Rüprich Peißen
Der Kaufmann Hermann Brummer und Jda Elsberg Halle a/S und Fſer
lohn Der Schreiner Johannes Naumann und Emma Reichert Bickern

n en5 Juli Der Pfarrer Albert Vopel und Martha Kohlhardt Stödlen und
FritzReuterſtraße 3 Der Kaufmann Guſtav W und Thereſe Schulz
Martinſtraße 23 und Zenkerſtraße 6 Der Diakonus Johannes Steffani
und Hertha Ebert Poſen und Schillerſtraße 41 Der Polizei Sergegant
Bernhard Reuter und Marie Sorge Zwingerſtraße 27 und Paradeplatz 2

Heboöoren
5 Juli Dem Kaufmann Albert Schütze eine T Gertrud Frieſenſtraße 4
Dem Muſiker Max Wundrack eine T Frieda Anng Taubenſtraße 9

Dem Kupferſchmied Guſtav Veſter ein S Friedrich Karl Guſtav Kurt
Liebenauerſtraße 7 Dem Bahnarbeiter Karl Schmidt eine T Martha
Lina Thomaſiusſtraße 2 Dem Handarbeiter Franz Bieler ein S Otto
Richard Hirtenſtraße 17 Dem n Max Götze eine T Gertrud
Friezg Matgarethe Spitze 9 Dem Handarbeiter Georg Hochmuth ein

Alexander Theodor Gerberſtraße 12 Dem Handarbeiter Wilhelm
Geilert eine T Margarethe Brunoswarte 2 Dem Schriftſetzer Guſtavardtke eine T Ella i Trödel 3 Dem Brauer Moritz Urphal ein

Paul Richard Hans Thorſtraße 34 Dem Schriftſetzer Richard Bauer
eine T Klara Hedwig Lucie Saalberg 27 Dem Handarbeiter Friedrich
Göricke eine T Bertha Entb Inſtitut

Geſtoörben
5 Juli Des Stuckateur Johannes Reiche T Margarethe 7 Dom

platz 6 Des Handarbeiter Jakob Rygol S Oskar 11 Beeſener
ſtraße Des Hilfsbremſer Auguſt Schadow Ehefrau Selma geb Schmidt
27 J Auguſtaſtraße 12 Des Bäckermeiſter Richard Rennert T Eliſabeth
7 M Böllbergerweg 11 Des Arbeiter Louis Damm T todtgeb Liebenauer
ſtraße 177 Der Arbeiter Gottlob Tiſcher 61 J Klinik

Standesamt Trotha
Meldungen vom 24 bis 30 Juni

Geboren
Dem Büffetier Wilhelm Zöhl ein S Otto Ernſt Dem Arbeiter Ernſt

Weber ein S Ernſt Emil
Geſtorben

Des Steinſetzer Wilhelm Wilsdorf T Amalie Anna 5 J Des Arbeiter
Otto Müller S Otto Hermann 2 M

Telegramme und letzte KNanchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Zum Brauereiboykott
9 Berlin 6 Juli 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Geſtern Nachmittag fand auf
e

Volkkswirthseh
e
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Anregung des Vorſitzenden des Gewerbegerichts Aſſeſſor v Schul z

eine private Vorbeſprechung ſtatt zwiſchen den Vertretern der ver
einigten Brauereien und der Arbeiterſchaft Letztere hielten ihre
bereits früher bekannt gegebenen Forderungen aufrecht bis auf
diejenige der Wiedereiuſtellung der entlaſſenen Arbeiter Die Ver
treter der Brauereien machten indeſſen geltend daß auch die übrigen
Forderungen fallen gelaſſen werden müßten Schließlich ſcheiterten
die Einigungsverſuche

J Berlin 6 Juli 10 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
n eres Korreſpondenten Die Berliner Neueſten bringen
die Mittheilung wonach zwiſchen dem Landeshanptmann von Süd

weſtafrika Lentwein und dem Räuberhauptmann Hendrik
Witboi eine perſönliche Begeguung ſtattgefunden hat Leutwein
ſoll die Aitsliefernng aller Waffen und des Viehs verlangt haben

Budapeſt 6 Jnli 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm nnſeres Korreſpondenten Großes Aufſehen erregt
der Selbſtmord des Grafen Gabriel Benitzky Der Graf iſt
reich und lebt in den glücklichſten Familienverhältniſſen Die Mo
tive zu der That ſind vollſtändig unbekannt

Berlin 5 Juli Es ſteht feſt daß der Bundesrath den
vom Reichstage angenommenen Antrag auf Aufhebung des
Jeſuitengeſetzes ablehnen wird hingegen werden die Redemp
toriſten wahrſcheinlich wieder zugelaſſen werden Es verlautet
zuverläſſig die ſeit dem 28 April cr über den Berliner Vieh
markt verhäugte Schweineſperre werde binnen kürzeſter Friſt
aufgehoben werden

Homburg v d 5 Juli Der deutſche Bolſchafter in
Paris Graf Münſter trifft demnächſt zu längerem Kuraufenthalt
hier ein Gewiß ein Zeichen daß unſere Beziehungen zu Frank
reich friedliche ſtiud Die Red

Wiesbaden 5 Juli Der hier zur Kur weilende Senator
im ruſſiſchen Kaſſationsdepartement für Kriminalſachen Geheimrath
Coni der bei allen bedeutenden nihiliſtiſchen Anſchlägen die Unter
ſuchnng zu führen pflegt iſt plötzlich nach Nußland zurück
berufen worden Seine Abreiſe erfolgte vor beendeter Kur zu
der Zeit als ans Borki wo Coni früher bereits eine Unterſuchung
geleitet hat ein neuer Attentatsverſuch gemeldet wurde

Rom 5 Juli Nach einer Depeſche der Nazione aus
Livorno ſcheint die Behörde den Mörder Bandi s entdeckt zu
haben Ein gewiſſer Henri Luccheſi ein anarchiſtiſcher und
übelbelenmdeter Arbeiter ſoll am Tage des Attentats verſchwunden
ſein man hoffe ſeiner habhaft zu werden

LVetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 7 Juli 1894

Bei Weſtwind vorwiegend heiteres warmes Wetter mit
Neigung zur Gewitterbildung

Waſſerſtände Am 6 Jnlt Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,26 5 Juli Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 0,18 Dresden 0,90 Magdeburg 1,29
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ist eröffnet
Sämmtliche Waaren sind mit den zurückgesetzten niedrigsten Inventurpreisen versehen
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Inſertigung e nach Manss
Unübertroffene Auswahl

von goni Saſsonstoſffen in und ausländiseher FabrikKate
Sh bin in der Lage zu mittleren Preiſen in Bezug auf Güte der Stoffe und Eleganz des Sihes etwas

Dollhommenes zu liefern
Schnellste Bedienung Garantie für guten Sitz

NB Zur bevorstehenden UDniversitätsſfeier bitte mir die Aufträge rechtzeitig zu ertheilen

I Markt 4 Flerm Bauch witz Markt 4
Gegründet 1859
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9 Jn allen Abtheilungen unſeres Waarenhauſes ſind die Preiſe der vorgerückten Saison

wegen bedeutend zurückgeſetzt

S Wir empfehlen als beſonders Drtvenr Gelegenheitspoſten

Venuheiéen in Kleiderstofffem jetzt Mtr 60 Pf
Bayrische Lodenstoffe elegant und praktisch für Strasse und Reisekleider

jetzt Mtr 1,25 Mk früher 2,50 MkRoeinwoll Greiz Geraer Kleiderstoffe jegt 60 75 und 90 Pf
s KleinKarrirte englische Kleiderstoffe jetzt 75 90 und 100 PfS Sheane reinw bachemirs Foules bräpes u Pheviots jetzt Vitr 75 85 Pf 1 1,25 1,50 5M

schwarze Grenadin Stoffe in grosser Auswanl

Einen großen Poſten Elſäſſer Waſelzſtoffe jetht Mr 30 35 40 45 70 Pf

GelegenheitskaufEnglieche cropons fet jetzt Atr 27 Pf Leinen waaren Tischzeuge Handtucher
Servietten Bettzeuge Inletts Damaste Taschentücher

große Sortimente zu auffallend billigen Preiſen

Damen und Mädehen Mäntel und Jackets
haben wir nochmals im Preiſe bedeutend ermäßzigt um gänzlich damit zu räumen

Doebel e Mleisel Waarenhaus
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S e S es e e t 4 J e e d e ee e r e Wenn u Seer und einzelne Hoſen für Herren ſowie Llonſen und ea Waſch Schnlanzüge für Knaben in größter Auswahl di

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen dMovritz Cahmn Gr Ulrichstrasse 3
n rrichhaltigſter geſchmachvoller Tuswahl empfehle als beſonders preiswertſſ Verb

Stauhmmänm el unck Sommer Jaqguettes
in Stoff Luſtre und Leinen in jeder Preislage

KnabenWaſche2lnzüge in Stoff und Leinen garantirt waſchecht von Mk 1,85 an
Knaben WaſchBlouſen von Mk 1,25 an bis zu eleganteſten Qualitäten voh

zur Terun Bau Markt
Gegründet 1859 en
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